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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 II : TTF 1956 Niederbieber II 
Samstag, 14.10.2023, 19:00 Uhr

Vogt macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf der Hünfelder SV 1919 II am Samstag, den 14. Oktober
im 3. Saisonspiel auf die TTF 1956 Niederbieber II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Pabst und Vogt. Erstaunlich war, dass der Hünfelder SV 1919 II diese Partie mit 2 und
die TTF 1956 Niederbieber II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Pabst / Liebeck gelang es, Storch / Bleuel im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Erfolg von
Vogt / Seibert gegen Flügel / Krause konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Winkler / Rüger verloren ihr
Match indes gegen Heil / Kempf unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte Detlef Pabst
beim 11:8, 5:11, 11:6, 4:11, 11:9 gegen Rainer Krause zu verrichten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Pabst mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Kaum Chancen ließ Markus Vogt bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Marco Flügel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Otto Liebeck sein
Spiel gegen Matthias Heil letztlich mit 11:9, 10:12, 6:11, 6:11. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Bernhard Storch zeigte Michael Seibert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Sieg fuhr wenig später Sebastian Winkler bei seinem
3:1 gegen Georg Bleuel ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Einzel zwischen Arno Rüger und Markus Kempf endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des Hünfelder
SV 1919 II und der TTF 1956 Niederbieber II in die Box. Völlig ungefährdet war wenig später der
Sieg von Detlef Pabst gegen Marco Flügel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 8:11, 11:9,
11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Mit 3:1 gewann Markus Vogt gegen Rainer Krause und gab dabei nur einen Satz ab. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der Hünfelder SV 1919 II nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto,
während die TTF 1956 Niederbieber II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG 1910 Marbach II (Hünfelder SV 1919 II) bzw. gegen
die TSG 1920 Mackenzell (TTF 1956 Niederbieber II).

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 II

Doppel: Pabst / Liebeck 1:0, Vogt / Seibert 1:0, Winkler / Rüger 0:1 
Einzel: D. Pabst 2:0, M. Vogt 2:0, O. Liebeck 0:1, M. Seibert 1:0, S. Winkler 1:0, A. Rüger 1:0 

 TTF 1956 Niederbieber II
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Doppel: Flügel / Krause 0:1, Storch / Bleuel 0:1, Heil / Kempf 1:0 
Einzel: M. Flügel 0:2, R. Krause 0:2, B. Storch 0:1, M. Heil 1:0, M. Kempf 0:1, G. Bleuel 0:1


